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17. Juli 2022

Sehr geehrter Herr Wimberg,

ich habe Ihnen bereits am 21.06.2022 ein Schreiben mit unseren Anliegen zukommen lassen, 
leider habe ich keine Rückmeldung darauf erhalten.

Sie baten am 12.07.2022 bei der Landkreis Sitzung darum das wir Ihnen unser Anliegen noch 
einmal schriftlich zukommen lassen,

Beiliegend der Vortrag vom 25.06.2022.

Ich hoffe das wir etwas bewegen konnten und das unsere Anliegen nicht im Sande verlaufen, 

Gerne stehen wir Ihnen für weitere Gespräche bereit.

Mit freundlichen Grüßen

Martina Meyer 
1. Vorsitzende



Sehr geehrte Damen und Herren des Kreisrates, sehr geehrter Herr Wimpern, 

wir brauchen Ihre Unterstützung für uns Kindertagespflegepersonen.

1) In den vergangenen zwei Jahren ist es - Corona bedingt - zu vielen 
unbezahlten Ausfalltagen durch Infektionen und die damit 
zusammenhängenden Quarantänezeiten gekommen. Diese müssen 
rückwirkend bezahlt werden.

2) Wir brauchen finanzielle Sicherheit und weniger Bürokratie, welches 
möglich ist durch eine pauschale Abrechnung.
Die meisten Kinder werden zu festen Betreuungszeiten, ähnlich wie in 
der Krippe gebracht. Dieses wird in einem Betreuungsvertrag fest­
gehalten. Trotzdem müssen alle Zeiten, in den meisten Kommunen, 
genau auf einem Abrechnungszettel aufgeschrieben , von den 
Eltern am Monatsende unterzeichnet, eingereicht werden. Die ge­
leisteten Stunden werden dann im Folgemonat von den Sachbe- 
bearbeiter/innen bearbeitet und abgerechnet. In einigen Kommunen 
wird schon erfolgreich mit Pauschalen gearbeitet. Dort verringert 
sich der Verwaltungsaufwand auf ein Minimum und die KTPP be­
kommen pünktlich ihren Lohn. Dieses wünschen wir uns im ganzen 
Landkreis. Es darf nicht sein, dass wir keinen Lohn erhalten, wenn 
die Kinder, über ihre Ausfalltage hinaus krank sind oder in Kur 
fahren.

3) Das Tagespflegeentgelt muss erhöht werden. Die Lebensunter­
haltungskosten sind in den letzten Monaten aufgrund der immer 
andauernden Corona Krise verbunden mit dem Krieg in der Ukraine 
immens gestiegen.

4) Der Wechsel zum Kindergarten sollte für alle 3 jährigen entweder 
zum August oder zum Januar ermöglicht werden und rechtzeitig 
bekannt gegeben werden. Es ist nicht im Sinne des Kindeswohls, 
dass die Kinder für einige Monate in einen Übergangskindergarten 
müssen, um dann erneut in den geplanten Kindergarten zu 
wechseln. Die KTPP brauchen Planungssicherheiten, um die Be­
treuungsplätze verlässlich neu zu belegen.

Wir bitten darum, diese Punkte in die Satzung mit aufzunehmen.
Unter den aktuellen Bedingungen wird es dazu kommen, dass dem­
nächst einige KTPP ihre Betreuung nicht mehr fortsetzen können, 
da dies nicht mehr tragbar ist.
Ich bedanke mich für ihr Zuhören und ihr Interesse,
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Antrag auf Erhöhung des Tagespflegeentgelts It. §4 der Satzung des Landkreises 
Cloppenburg über die Förderung von Kindern in Kindertagespflege

Sehr geehrte Damen und Herren des Kreisrats, sehr geehrter Herr Wimberg,

die letzte Erhöhung des Tagespflegeentgelts im vergangen Jahr kam ein Jahr später als 
üblich. Sie war sehr wichtig für die vielen Kindertagespflegepersonen im Landkreis 
Cloppenburg. Die Corona Krise hat einige Kindertagespflegepersonen zu schaffen gemacht. 
Tagespflegestellen mussten kurzzeitig und teilweise mehrfach schließen, wenn ein Kind oder 
die Kindertagespflegeperson erkrankt war. Die Erhöhung kam zum richtigen Zeitpunkt und 
ließ die finanziellen Defizite besser verkraften.

Nun hat ein Krieg ganz Europa erneut in eine Krise geführt, obwohl die letzte noch gar nicht 
vorbei ist. Der Dieselpreis ist von 1,36 € in 2021 auf 2,03 € gestiegen. Das sind fast 50% 
mehr als im Vorjahr. Eine 4-köpfige Familie musste im Jahr 2021 noch 1220 € für Gas 
aufbringen. In diesem Jahr sind es bereits 2570€ wie RTL Aktuell am 18. Juni berichtete. Das 
ist ein Anstieg von über 110%!
Der Strompreis hat sich um über 15% gesteigert. Die Lebensmittel sind im Durchschnitt um 
16,6% gestiegen. Für Krankenkassenbeiträge erwartet man im nächsten Jahr ebenfalls 
Mehrkosten von 400€ je Arbeitnehmer, Die Inflationsrate liegt derzeit bei 7,4%. Wir sind dabei 
noch lange nicht am Ende. Alles wird sich noch weiter verteuern.
Im kommenden Winter müssen wir wieder mit Corona Einschränkungen und damit auch mit 
Verlusten rechnen.

Eine pauschalisierte Bezahlung, die schon in vielen Gemeinden erfolgreich praktiziert wird, 
sollte eingeführt werden. Dadurch sollten auch die unbezahlten Krankttage der Kinder 
wegfallen. So sparen auch die Gemeinden viel Verwaltungsarbeit, die 
Kindertagespflegepersonen bekommen pünktlich ihren Lohn und können besser kalkulieren,

Der Wechsel zum Kindergarten sollte allen 3- jährigen Kindern im August ermöglicht werden. 
Zum Wöhle der Kinder. Es ist nicht in Ordnung das die Kinder für einige Monate in einem 
Kindergarten untergebracht werden und dann im August wieder wechseln müssen. 
Fortbildungen sollten vom Bildungsträger wählbar, qualitativ besser werden und generell 
bezahlt werden.



Wir bitten den Kreisrat JETZT zu handeln! Wir bitten kurzfristig um Änderung der Satzung des 
Landkreises Cloppenburg über die Förderung von Kindern in Kindertagespflege! Wir bitten um 
finanzielle Hilfe und um ausreichende Erhöhung des Tagepflegeentgelts!

Ansonsten wird es nicht mehr lange dauern , bis die ersten Kindertagespflegestellen und 
besonders Großtagespflegeslellen aufgegeben werden,

Mit freundlichen Grüßen

Martina Meyer 
1. Vorsitzende


